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«Knall» und alles ist sauber
Die Aargauer Bang & Clean hat sich auf die Reinigung von Verbrennungsöfen spezialisiert. Künftig soll dies vollständig automatisiert geschehen.

t

'

Das Unternehmen Bang & Clean
nungsöfen mit Explosionen.
Felix Ott

Die Firma Bang & Clean Tech-
nologies AG (B&C) aus Othmar-
singen hat sich auf ein Verfahren
zur Reinigung von Verbren-
nungsanlagen spezialisiert. Mit-
tels einer kontrollierten Gasex-
plosion lösen sich Verschmut-
zungen von den Kesselwänden.
In einer Mitteilung des Hightech
Zentrums Aargau (HTZ) wirbt
das Unternehmen damit, dass
der Name Programm ist:
«Bang & Clean» - «Knallen und
Reinigen». Nun soll eine neue,
automatisierte Technologie
europaweit eingeführt werden.

Die erste von B&C entwi-
ckelte Reinigungstechnologie
«Pressure Wave» wurde vor
über 20 Jahren erstmals paten-
tiert. Dabei wird eine Hülle aus
High-Tech-Materialien am
Ende einer Lanze im ver-
schmutzten Ofen in Position ge-
bracht und danach mit einem
Brenngas und Sauerstoffgefüllt,
erklärt das HTZ. Dieses Gasge-

in Othmarsingen reinigt Verbren-
Bild: zvg

misch wird durch einen elektri-
schen Impuls gezündet. Die Ex-
plosion verursacht eine Druck-
welle, wodurch sich Asche und
Schlacke von den Wänden lö-
sen. Gesäubert werden Kessel
und Feuerräume in Industrien,
deren Energie- und Stromerzeu-
gungsanlagen mit unterschied-
lichen Brennstoffen betrieben
werden: Kehrichtverbrennungs-
anlagen, Kraftwerke, Metall-
schmelzwerke, Papierfabriken,
Chemieanlagen und Ölraffine-
rien.
Von der Machbarkeitsstudie
zum neuen Produkt
Das mobile System könne in An-
lagen mit Temperaturen bis zu
1200 °C angewendet werden,
schreibt das HTZ. Für die kom-
plette Reinigung eines gängigen
Kessels einer Kehrichtverbren-
nungsanlage seien rund 150 Ex-

plosionen erforderlich. 018 wur-
de auf Initiative des HTZ eine

umfangreiche Machbarkeitsstu-
die für die Technologie von
Bang & Clean durchgeführt.
Forschungspartner war dabei
das Institut Energiesysteme und
Fluid-Engineering der ZHAW
School of Engineering in Win-
terthur. Bei der Studie wurde ein
Modell erarbeitet, mit dem sich
die Folgen der Explosions-Rei-
nigungstechnik für die Gaskes-
selstruktur berechnen liessen,
so das HTZ. Dadurch konnten
Reinigungseffizienz sowie Si-
cherheitsaspekte besser be-
urteilt werden.

2020 konnte das Team eine
nächste Forschungsstudie in An-

griff nehmen, die von Innosuis-
se, der Schweizerischen Agentur
für Innovationsförderung,
unterstützt wurde. Im Zentrum
stand erneut die Kesselreini-
gung in Verbrennungskraftwer-
ken, diesmal jedoch durch Ex-
plosionen ohne Schutzhülle.
Umfangreiche theoretische und
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praktische Arbeiten führten wie-
derum zupositiven Ergebnissen.
Innovationsdurst ist
nicht gestillt

Darauf basierte die Entwicklung
eines zweiten, vollständig auto-
matisierten Reinigungssystems,
das sich stark an der Funktions-
weise der Basistechnologie orien-
tierte. Die Neuentwicklung
«CloudEx» wurde im August
2022 in der Schweiz eingeführt.
Noch 2023 werde das fest verbau-
te System laut HTZ in Westeuro-
pa lanciert.

Bang & Clean wurde 2001
gegründet. Am Firmensitz in
Othmarsingen arbeiten heute
13 Personen. Dort sind For-
schung und Entwicklung sowie
die Produktion angesiedelt, auch
werden Kundenschulungen
durchgeführt. Inklusive Tochter-
firmen in Westeuropa und Asien
zählt B&C 50 Beschäftigte.

Unternehmensgründer Mar-
kus Bürgin hat laut HTZ schon
vor Jahren die Weichen für eine
interne Nachfolgeregelung ge-
stellt. Aktuell trage er die opera-

tive Verantwortung gemeinsam
mit dem früheren Leiter For-
schung und Entwicklung, Marc
Keusch. Nach einer Übergangs-
phase werde Keusch die Gesamt-
leitung übernehmen, Bürgin
werde sich auf das Verwaltungs-
ratspräsidium konzentrieren.
Demnächst wolle das Othmar-
singer Unternehmen in die Rei-
nigung von Biomassekesseln ein-
steigen, so das HTZ. Dies setze
aber eine Anpassung am Prozess
und an Systembauteilen voraus.


